
2014 werden die bisherigen natio-
nalen Zahlungsverkehrssysteme ab-
geschaltet. ab dem 1. februar 2014
müssen alle Überweisungen und
lastschriften im sePa-format (sin-
gle euro Payment area) ausgeführt
werden.

Zwar war es bisher schon möglich,
im sePa-raum neben den jeweili-
gen nationalen Zahlverfahren mit
dem sePa-Überweisungsformat zu
zahlen oder per sePa-lastschrift
beträge einzuziehen. ab februar
2014 wird es jedoch nur noch das
sePa-Verfahren geben und dies
sowohl für nationale Zahlungen als
auch für grenzüberschreitende
euro-Zahlungen innerhalb des
sePa-raumes.

Die wichtigste neuerung ergibt sich
dadurch, dass offiziell kontonum-
mer und bankleitzahl durch iban
(international bank account num-
ber) und bic (bank identifier
code) ersetzt werden. IBAN und
BIC sind bereits heute auf den
Kontoauszügen sowie auf der
Rückseite der Bankkarte ausge-
wiesen.

Will man eine rechnung beglei-
chen, sind iban und bic des Zah-
lungsempfängers im auftrag an die
bank zu nennen (zu finden in der
rechnung). erwartet man eine Zah-
lung, ist dem auftraggeber immer
die eigene iban und der bic mit-
zuteilen.

„Die umstellung auf das sePa-
Überweisungsformat wird für alle

kunden erleichtert“, berichtet rolf
Weishaupt. inlandsüberweisungs-
aufträge können ab dem 1. februar
2014 unter ausschließlicher Ver-
wendung der iban aufgegeben
werden. für auslandsüberwei-
sungsaufträge soll diese regelung ab
dem 01. februar 2016 gelten.

Die Volksbank oelde-ennigerloh-
neubeckum eg ist auf sePa bes-
tens vorbereitet: alle kunden konn-
ten bereits mit der euro-Überwei-
sung (seit Januar 2008) und den
neuen sePa-basis- und firmenlast-
schriftverfahren (seit november
2009) die einheitlichen sePa-Zah-
lungsinstrumente nutzen. seit vielen
Jahren gestaltet die genossen-
schaftliche finanzgruppe aktiv die
neuen eu-Zahlmethoden mit und
hat – im sinne aller kunden – die
wesentlichen merkmale der deut-
schen Zahlungsabwicklung dort ein-
gebracht.
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Europaweit einheitlich zahlen

Das Bild zeigt (in blau) die 32 Staaten der
SingleEuroPaymentArea. DerSEPA-Raum
beinhaltet 27 Sprachen, über 500 Mio. Ein-
wohner, über 25 Mio. Unternehmen und
9.000 Bankinstitute mit einem einheitlichen
Zahlungsverkehrsverfahren.

Auflösung der bei-
den Abbildungen ist
nich so doll . . .


